
Niederschrift 

 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Betteldorf 

   verhandelt: 12.10.2021        

 

Der Ortsgemeinderat hat 6 Mitglieder: 

Anwesend waren unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Frank Spies die Mitglieder 

Richard Schmidt 
Tim Schlösser 
Eric Wirtz 
Katrin Schmidt 
Wilhelm Schlösser 
 
 
Entschuldigt: 
Andreas Schäfer 
Norbert Bernardy (Jagdvorstand) 
 
 
Vom Forstamt: Herr Michael Hoppe  
 
Vom Jagdvorstand:  Ewald Meyer 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung des Ortsgemeinderates und stellt mit 
Zustimmung des Rates die form- und fristgerechte Einladung vom 04.10.2021 fest.  
 
Der Ortsbürgermeister begrüßt alle Ortsgemeinderatsmitglieder, Herrn Ewald Meyer als 
Vorsitzender des Jagdvorstandes, Herrn Michael Hoppe als Revierförster und die 
Schriftführerin. 
 
Es gibt Anträge zur Tagesordnung. Gegen die Niederschrift der letzten Ratssitzung bestehen 
keine Bedenken. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Es wird der Antrag auf vorziehen des ursprünglichen Tagesordnungspunktes 3 auf Position 1 
der Tagesordnung gestellt. Die weiteren Tagesordnungspunkte rutschen demnach um eine 
Ziffer nach hinten. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Es wird der Antrag auf Aufnahme eine zusätzlichen Tagesordnungspunktes Nr. 4 „Die 
Brennholzbestellung 2020/2021 wird zusammen mit der Brennholzbestellung 2021/2022 
bereitgestellt“ gestellt. Die weiteren Tagesordnungspunkte rutschen demnach um eine Ziffer 
nach hinten. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
 



Tagesordnung: 
 
Punkt 1 –  Beratung und Beschlussfassung des Forstwirtschaftsplans 2022 
 
Herr Hoppe teilt mit, dass in diesem Jahr der Holzeinschlag bei 167 Festmetern lag. Im Jahr 
2020 fiel im meteorologische Sommer 41% weniger Niederschlag als in einem 
durchschnittlichen Jahr. 2021 war es wesentlich mehr, wodurch sich die Fichten erholen 
allerdings die Buchen Probleme machen, da der Regen noch nicht in Tiefen von ca. 80 cm 
angekommen ist.  
 
Im Jahr 2020 lagen die Kosten bei 29 € pro Festmeter und der Erlös bei 31 €. Das stabilisiert 
sich durch die gestiegene Nachfrage in 2021. Im Haushalt 2021 sind außerdem ca. 13.000 -
14.000 Euro an Förderungen enthalten, die ausgezahlt werden.  
Im Haushaltsplan für 2022 wurden die Förderungen nicht mit eingerechnet, da der Zeitpunkt 
der Bewilligung und ggf. Zahlung noch ungewiss ist. 
 
Bei den Neubepflanzungen sollen viele verschiedene Baumarten gepflanzt werden, die je 
nach Ort der Witterung am besten standhalten.  
Die Wiederbewaldung wird ab einer Mindestfläche von 0,3 ha gefördert. Nach 8 Jahren wird 
dann eine Erfolgskontrolle durchgeführt. Die Setzlinge werden durch Einzelschutz vor 
Verbiss geschützt. 
Außerdem wird nun auch die Naturverjüngung gefördert. 
 
Durch die Witterung in diesem Jahr ist der Befall durch den Borkenkäfer zurückgegangen. 
Das Schadholz konnte komplett vermarktet werden. Wider Erwarten zu einem guten Preis. 
Somit schließt, entgegen der Planung, das Jahr 2021 mit einem positiven Ergebnis. 
 
Herr Hoppe erklärt, dass der Abraum bei der Ernte im Wald verbleibt, da sich dort ein 
gesundes Waldmilieu bildet und im faulenden Holz Wasser gebunden wird. Dies hilft, dass 
der Waldboden nicht zu stark erhitzt und austrocknet. 
 
Der Forstwirtschaftsplan für 2022 schließt derzeit mit einem geplanten Verlust von 2.980 € 
und wird dem Ortsgemeinderat zur Abstimmung gestellt. 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2022 in vorliegender Form zu. Das 
Einvernehmen mit dem Jagdausschuss wurde hergestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
Punkt 2 -  Bürgerfragestunde 
 
Es bestehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Punkt 3 -  Informationen durch den Bürgermeister  
 

- Die Umrüstung der Straßenlaternen ist abgeschlossen. Die Beleuchtung ist von 23 

Uhr bis 5 Uhr gedimmt. Sie sind nicht programmierbar.  

 

- Morgen, 13.10.2021 wird der Zaun am Spielplatz aufgebaut. 

 

- St. Martin findet in diesem Jahr wieder statt. Die Ausführungsmodalitäten werden 

noch besprochen. Der Zug ist für den 05.11.2021 um 18 Uhr geplant. 



 
Punkt 4 -  Die Brennholzbestellung 2020/2021 wird zusammen mit der 
Brennholzbestellung 2021/2022 bereitgestellt 
 
Ab der Brennholzbestellung 2021/2022 wird Laubhartholz nur noch alle zwei Jahre 

geschlagen. Die nächste Brennholzbestellung für Laubhartholz ist demnach erst für 

2023/2024 möglich. Bestellt werden können dann 6 fm Laubhartholz bei einer Obergrenze 

von 150 fm. Nadelholz kann unterjährig beim Forstrevier zu tagesaktuellen Preisen bestellt 

werden. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 

Punkt 5 -  Wünsche und Anregungen 

Reaktivierung der Dorfschelle wurde gewünscht und wird auf Wunsch wieder durchgeführt. 

 
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende     Die Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


